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Montag, 30. Oktober 2017 
16:00 – 18:00 Uhr 
 

Ort:  
Tech Gate Vienna    
19. Stock 
 
Donau-City-Straße 1 
1220 Wien 

 
Der Frauenanteil in der außeruniversitären Forschung ist in 
den letzten beiden Jahren gestiegen, die Gleichstellung in 
den Organisationen wird als positiv bewertet. Auch die 
Arbeitszufriedenheit wird von den Forschenden als hoch 
eingestuft - trotz objektiver Ungleichheiten und hoher 
Arbeitsbelastung. Worauf lassen sich Unterschiede zwischen 
Wahrnehmung und Realität zurückführen? Was macht 
Forschende zufrieden und welche Arbeitsbedingungen 
brauchen sie? Führt Flexibilität zu einer Verbesserung? 
Welchen Einfluss haben Führungskräfte auf die 
Arbeitszufriedenheit und was können sie zum Wohl der 
MitarbeiterInnen tun? Welche Impulse und Maßnahmen 
braucht es darüber hinaus?  
 
 
 

16:00 Begrüßung 

Rupert Pichler, BMVIT 
Andreas Wildberger, FFG 

16:15 „Ergebnisse der Gleichstellungserhebung 2016“ 

Silvia Hafellner, Florian Holzinger, Joanneum Research  

16:45 Podiumsdiskussion zum Thema 

Diskussion im Plenum von und mit: 
Florian Holzinger, Joanneum Research 

Johann Jäger, ACR 

Markus Klemen, SBA Research  
Anton Plimon, AIT 

Gundi Wentner, Deloitte 

17:45 Abschlussworte Moderation  

18:00 Networking am Buffet 

 Moderatorin: Karin Bauer 

 

Anmeldung bitte bis 23. Oktober 2017 unter: http://www.femtech.at/veranstaltung/1174/femtech-netzwerktreffen-

was-forschende-zufrieden-macht-%E2%80%93-der-reality-check 

  

Einladung 
FEMtech Netzwerktreffen  
zum Thema 
Was Forschende zufrieden macht – Der Reality Check 
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Wegbeschreibung zum Veranstaltungsort unter: http://the-stage.at/de/contact/kontakt 

 
 
 

Als spezielles Service steht Ihnen ein Infoschalter der FFG zur Verfügung. Stellen Sie Ihre 
konkreten Fragen!  

www.ffg.at/talente 

 

Als Unterstützung bei der Suche nach Expertinnen aus über 100 Fachgebieten bieten wir 
Ihnen die FEMtech Expertinnendatenbank an. Die Datenbank ist eine kostenlose 
Dienstleistung für alle, die qualifizierte Fachfrauen suchen oder Expertise anzubieten haben. 
Mehr als 1.900 Expertinnen sind in der Datenbank eingetragen:  

http://www.femtech.at/content/expertinnen-suche 

 

Eine Veranstaltung des   
Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie  
 

Abwicklung durch die  
Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft m.b.H.  
im Rahmen des Förderschwerpunkts Talente 
 
 
 

Wir bieten auch wieder Kinderbetreuung vor Ort an! 

Falls Bedarf an Kinderbetreuung besteht, wenden Sie sich bitte bis 20. Oktober 2017 an: 

judith.palatin@ffg.at 

 


